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Bis zur Erscheinung dieses Buches be- Flugwesen bezüglich der Z ivilluftfahrt —
fassten sich die Forscher der ungarischen gefördert, m an tra f  Vorkehrungen um die
Geschichtswissenschaft nu r tangential m it Produktionsbasis des Landes in den Dienst
der politischen Rolle der ungarischen be- der S treitk räfte  zu stellen, dies alles bot
waffneten Mächte zwischen den beiden dem Verfasser des Buches die Möglichkeit
Weltkriegen. Dies ist das erste wissen- den Entseheidungsm echanism us der mili-
schaftlich und anspruchsvoll ausgearbeitete tärischen und politischen Faktoren, bezie-
W erk, welches es unternahm  über die zeit- hungsweise das Ausmass deren Einflusses
weilig selbständige, zumeist aber durch zu beleuchten.
politische Fak toren  m anipulierte Leitung E in interessantes K apitel des Buches ist 
der ungarischen S treitk räfte  oder deren das, in dem der Verfasser au f die Bezieh-
Schritte zu berichten, die zuweilen bloss den ungen des Ministeriums fü r Landesver-
C harakter von M itteln aufwiesen. teidigung beziehungsweise des Aussenmi-
Der Verfasser lässt sich als Ausgang nicht nisterium s verweist. E r heb t das Memoran-
au f die E rörterung  dessen ein, inwiefern die dum  der Operationssektion des ungarischen
m ilitärischen Verfügungen des Friedens- G eneralsatabs vom Ja h r  1933 hervor, das
d ik tats von Trianon die politische S truk tu r die These der sog. friedlichen Revision der
des antirevolutionären Systems beeinflusst seit H erbst 1932 un ter der Leitung von Gyu-
haben, d arau f weist er hingegen hin, wie la Gömbös am tierenden Regierung grund­
sich das Verbot der W ehrpflicht, die Fest- legend in Frage stellte. E r z itiert aus der
Setzung des Effektivstandes des Heeres m it Aufzeichnung: „ . . .  die W iederherstellung
35 000 Mann (aus finanziellen Gründen der völligen territorialen In teg ritä t des
wurde auch dieser S tand nicht aufgefüllt) Landes können wir jem als n u r durch einen
und andere Einschränkungsm assnahm en au f allgemeinen europäischen Krieg erreichen,
die Schaffung einer modernen ungarischen einen K rieg, der die S taaten  der Kleinen
S tre itk raft ausgew irkt haben. Freilich ge- E nten te  zertrüm m ert und jene Mächte,
wann die ungarische politische und militäri- welche diese unterstü tzen, zur Akzeptie-
schen Führung einen einigermassen breiteren rung der vollendeten Tatsachen zwingt. Auf
R aum , nachdem die Militärische Kontroll- friedlichem Weg könnte nämlich, selbst bei
kommission der siegreichen Mächte ihre Voraussetzung einer sich in einer möglichst
Tätigkeit in B udapest am 31. März 1927 günstigen Form  gestaltenden europäischen
eingestellt ha tte . Das bedeutete zum gege- Lage, Rum pf-U ngarn durch eine Friedens-
benen Z eitpunkt eine italienische und  eng- revision bestenfalls so viel erreichen, dass es
lische U nterstützung, beziehungsweise eine entlang seiner heutigen Grenzen einen gewis­
französische Zurückhaltung und auch das sen, von U ngarn bewohnten Gebietsstreifen
Ausmass der letzteren. zurückbokommt, jedoch auch das nu r gegen
Zwecks Ausgleichung der m ilitärischen etwaige Gegenleistungen." Den Besitz des
Verfügungen des Friedensvertrags wur- von den K arpaten  umgrenzten geographi-
den ungarischerseits freilich m annigfaltige sehen Raumes „können wir au f friedlichem
Schritte getan: es wurden die sog. verhör- Weg niemals erreichen." Die Armee hinge-
genen Organe (z.B. Stromwache, Polizeire- gen „ is t überhaupt unfähig einen K rieg zu
serve, Zollwache) errichtet, die rechtlich führen", daher muss „unsere Staatspolitik
un ter der O berhoheit eines Zivilressorts ihrerseits jedwede Möglichkeit eines Krie-
funktionierten, tatsächlich oder potentioneil ges verm eiden". W ir müssen aussenpolitisch
aber versahen sie militärische Aufgaben. lavieren und  trach ten  die E inheit der
E s wurden verschiedene Ü bungen hinsicht- K leinen E ntente zu zerstören, „die Beto-
lich der inneren Sicherheit abgehalten, das nung der in das Regierungsprogram m aufge-
Ergänzungssystem wurde zur E inführung nommenen Revisionspolitik muss — hin-
der allgemeinen W ehrpflicht geeignet ge- gegen — in dem Masse pulsieren, wie dies
m acht, die Luftw affe wurde — im Zusam- die jeweilige Gegenwirkung — aufgrund
menhang m it den Aufgaben des Amtes für einer trockenen Erwägung der europäischen
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politischen K onstellation — bei Ausschluss im Falle eines etw aigen bew affneten Kon- 
einer K riegsgefahr zulässt". Die Analyse fliktes zwischen Ita lien  und Deutschland 
betrachtete freilich als „letztes Staatsziel verhalten würde. Der ungarische General- 
nach wie vor die „ to tale  R evision", und stab  w ar näm lich durch vertrauliche Infor- 
ersuchte hierzu um eine kräftige U nter- m ationen darüber un terrich tet, dass Musso- 
stü tzung  fü r die Zwecke der Streitm acht. lini und der österreichische Bundeskanzler 
Diese Meinung kann von m ilitärischer Dollfuss im Sommer 1933 ein geheimes 
Seite fast als typisch angesehen werden, der Abkommen getroffen haben, das die Bedin- 
W iderspruch zwischen dem Bestreben nach gungen eines m ilitärischen Eingreifens sei- 
einer R ealitä t der tatsächlichen Situations- tens Italiens im Falle einer etwaigen Aktion 
analysen und  den kompromisslosen strate- des faschistischen deutschen Reiches gegen 
gischen Perspektiven tra ten  häufig zutage. Österreich vorgesehen hat. Ungarischer- 
Die Verwendung von aussenpolitischen seits form ulierte sich ein Bestreben nach 
Empfehlungen m it perspektivischer Ziel- N eutralitä t, trach te te  doch die auch von 
Setzung kam  unter den m ilitärischen Emp- m ilitärischer Seite un te rstü tz te  allgemeine 
fehlungen ebenfalls wiederholt vor. politische L inienführung nach einer gestei-
Die bedeutendsten K om ponenten der gerten deutschen Orientierung, 
ungarischen m ilitärischen Führung, welche Der Verfasser des Buches räum t der
die Aussenpolitik betrafen, bildeten die Analyse dessen einen grossen R aum  ein,
deutschen und italienischen Partnerbezie- wie die ungarische militärische Führung am 
hungen.D erV erfasserbem erktzugleichauch, Ende der 1930er Jah re  dazu  beigetragen
dass das fragmentarische ungarische Quel- hat, dass die R echtskräfte im Lande R aum  
lenm aterial es nicht erm öglicht zu dokumen- gewinnen. Ih r Einfluss w ar freilich nur 
tieren, ob z.B. die Vertiefung der Bezie- beschränkt, rechnete doch z.B. M inister­
hungen zwischen dem deutschen und dem Präsident G yula Gömbös, als er in den
ungarischen G eneralstab im Ja h r  1932 ein Jahren 1935 — 36 Schritte zum A usbau 
kausaler Zusam m enhang m it den bezie- einer to talen  faschistischen D ik ta tu r unter- 
hungsschaffenden Bestrebungen der regie- nommen h a t, aus innenpolitischen Gründen 
rungsfähigen ungarischen Rechten m it der auch nicht m it einer Inanspruchnahm e des 
deutschen nationalsozialistischen Führung  Heeres. M inisterpräsident Gömbös ver-
bestanden hat. Das ist hingegen Tatsache, wendete fast ausschliesslich politische Mit-
dass die Besprechungen Miklós K ozm as tel, worin der Verfasser „ausser den Schran- 
(Generaldirektor des ungarischen Nachrich- ken von innenpolitischen Funktionen des 
tenbüros und  des ungarischen Rundfunks) Heeres auch einen spezifisch ungarischen 
und  T ibor E ckhard ts (Leiter der Unab- Zug der Innenpolitik" erblickte, 
hängigen K leinlandw irtepartei) m it Göring W ir können der Schlussfolgerung des
und  H itler zeitlich m it der H ebung des Verfassers zustim men, wonach die ungar- 
N achrichtenaustausches zwischen dem deut- ische m ilitärische F ührung  immer „m it 
sehen und  dem ungarischen G eneralstab Kompromissen an den politischen E n t- 
au f eine höhere Ebene zusammenfielen. Scheidungen in U ngarn teilgenommen h a t" , 
D er ungarische M ilitürattaché in Berlin in ihrer Tendenz die politische Verschie- 
wurde z.B. vom deutschen G eneralstab m it bung der M achtstruktur nach rechts förderte. 
Inform ationen versogt, in denen sich es um Und dies füh rte  in seiner E ndausw irkung 
die Konferenz der Generalstabschefs der zum Zustandebringen des faschistischen 
Kleinen E ntente handelte. Modells der bürgerlichen Staatsentwick-
Weniger umfangreich w ar demgegenüber lung. 
die Zusam m enarbeit der ungarischen mili- Die wissenschaftlich fundierten Fest-
tärischen Führung und des italienischen Stellungen des Verfassers m arxistischer 
Generalstabs, deren Ziel und  zugleich auch Anschauung verdienen unbedingt über sie 
E inschränkung dadurch beeinflusst war, weiterzudenken, seine A rbeit von bahn- 
dass Italien  in m itteleuropäischer R elation brechender B edeutung kann  m it R echt 
in erster Linie dem politischen Einfluss auf ein umfangreiches Interesse der aus- 
Frankreichs das Gegengewicht zu halten ländischen und  heimischen Fachleute A n­
trachtete. Die ungarische militärische Füh- spruch erheben, 
rung geriet jedoch im Mai 1935 in eine heikle 
Lage, da  m an italienischerseits au f m ilitä­
rischer Linie klären wollte, wie sich U ngarn Sándor Sebestyén
EITERATURBERICHTE ___________________________ 319
